
Frühjahrsausfahrt am 04.-05. Mai 2019 

Bei unserer diesjährigen Frühjahrsausfahrt waren wir im Hohenloher Land zwischen  

Jagst und Kocher unterwegs und unser Beiprogramm war kulturell geprägt. Nach dem 

Start in Brühl- Rohrhof fuhren wir bei trübem Wetter Richtung Leimen – Gaiberg-  

Bammental. In Wiesenbach mussten wir einen kurzen Stopp auf dem Aldi- Parkplatz 

einlegen, um auf ein „vorausgefahrenes“  Fahrzeug zu warten. Danach ging es weiter 

Richtung Mosbach. Inzwischen wurden wir leider von leichtem Nieselregen begleitet  

und da sich nach dem frühen Start am Morgen bei vielen der kleine Hunger meldete, 

stand als nächstes unser  „Sekt-Wurst-Brötchen-Kaffee-Kuchen“ - Stopp auf dem 

Programm. Wir fuhren noch bis Sulzbach auf das Gelände von Holzbau 

Hennrich. Da es mittlerweile stärker regnete, ließ uns die nette und 

freundliche Familie Hennrich in ihr Holzlager und zwischen Holzspänen, 

Sägen und Leim, konnten wir unseren Proviant verzehren. Danach fuhren 

wir weiter Richtung Jagsthausen, vorbei an Städtchen und Dörfern  in 

der abwechslungsreichen Hohenloher Landschaft zu unserem  Zielort 

Kloster Schöntal. Dort wurden wir schon zu unserer gebuchten Führung 

erwartet. Inzwischen regnete es etwas stärker und wir waren froh in der 

trockenen Kirche zu sein und den interessanten Erklärungen zu folgen.  

Nach der Führung bezogen wir unsere Zimmer im Gasthof zur Post und 

trafen uns dann gegen 18:30 Uhr zum Essen. Bei guter Küche und netter  

Atmosphäre verbrachten wir den Abend. Auch das Frühstücksbüffet am 

nächsten  Morgen war frisch, lecker und reichlich. Danach ging es auf kleinen 

Nebenstraßen mit vielen kleinen Ortschaften, grünen Wiesen, unzähligen Mais- und 

Getreideäckern und Weinbergen zum Hohenloher Freilandmuseum Wackershofen.     

Bei Sonnenschein und leicht bewölktem Himmel kamen wir dann auf dem weitläufigen, 

landschaftlich reizvoll gelegenen Gelände des Freilandmuseums an. Rund 70 historische 

Gebäude, mit originalgetreuen Einrichtungen ausgestattet, gab es zu entdecken. 

Bauernhöfe, Handwerkerhäuser, Werkstätten, Scheunen, Mühlen, Kapelle, Schulhaus, 

Bahnhof, Gefängnis und vieles mehr, sowie die historischen Nutztiere, das Schwäbisch 

Hallische Landschwein und Gänse und Hühner. Zufällig fand an diesem Sonntag auch der 

Süddeutsche Käsemarkt statt. Mehr als 200 Käsesorten wurden von vielen zum Teil 

ökologisch arbeitenden Käsereien aus dem süddeutschen Raum und dem benachbarten 

Ausland angeboten. Abgerundet wurde das Angebot durch weitere handwerkliche 

Lebensmittel wie Öl und Senf aus der Region. Auch  Hohenloher Weine, Bauernbrot aus 

dem Holzofen und erstklassige Obstbrände konnte man bei einem von Musik begleitetem 

Rundgang  erwerben. Im  Museumsgasthof Roter Ochsen stärkten wir uns 

dann noch, bevor wir die Heimreise antraten. Teils auf direktem Wege über 

die Autobahn oder über die Landstraße. Es war wieder ein gelungener und 

abwechslungsreicher Saisonauftakt, aber wie heißt es so schön:   

      Nach der Ausfahrt ist vor der Ausfahrt. 
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